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Künstliche Intelligenz: große Akzeptanz

Insgesamt sechs von zehn Bundesbürgern würden in bestimmten Situationen eher die Entscheidung einer

Künstlichen Intelligenz (KI) akzeptieren als die eines Menschen. Nur vier von zehn lehnen dies grundsätzlich

ab, so eine Umfrage, die Bitkom Research im Auftrag des Bitkom durchgeführt hat.

Neun Prozent würden sogar die Frage nach einer

Gehaltserhöhung eher von einer KI als von ihrem Chef

entscheiden lassen und ebenso viele halten die Entscheidung

einer KI bei einem Streit mit ihrem Partner oder ihrer Partnerin

für sinnvoll, wenn man sich zum Beispiel über eine größere

Anschaffung nicht einigen kann.

KI als Schlüsseltechnologie

Aus Sicht des Bitkom ist Künstliche Intelligenz eine

Schlüsseltechnologie, die sich in den kommenden Jahren

nicht nur maßgeblich auf unser tägliches Leben, sondern auch

auf die Wettbewerbsfähigkeit der gesamten Wirtschaft und auf

die öffentliche Hand auswirken wird.

Achim Berg, Bitkom-Präsident, dazu:

Dabei spielen Geschlechter keine Rolle, sondern das Alter ist

entscheidend: Unter den Bundesbürgern, die 65 Jahre oder

älter sind, gibt eine Mehrheit von 56 Prozent an, generell

keine KI-Entscheidungen anstelle der Entscheidung eines

Menschen akzeptieren zu wollen.

Grundlage der Angaben ist eine Umfrage, die Bitkom

Research im Auftrag des Bitkom durchgeführt hat. Dabei

wurden 1.006 Bundesbürger ab 14 Jahren telefonisch befragt.

Die Umfrage ist repräsentativ.
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